
Pfarreizentrum Liebfrauen
Weinbergstrasse 36
8006 Zürich

Donnerstag 30. April 2020, 15:00–17:00 Uhr

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Haltestelle «Haldenegg» 
(ab «Bahnhofquai / HB» mit Tram 6 in Richtung Zoo oder mit Tram 
7 oder 10 ab «Bahnhofstrasse / HB» in Richtung Bahnhof Stettbach 
bzw. Flughafen erreichbar)

Das Pfarreizentrum liegt oberhalb der Haltestelle, vor der gut sicht-
baren Kirche.

Die Teilnahme am Seminar ist kostenlos.

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis Mittwoch, 
22. April 2020 notwendig.

Online-Anmeldeformular: www.afv.zh.ch/seminar

Auskunft: Birgit Grebe, Programmleiterin Impuls Mobilität  
Kanton Zürich, E-Mail birgit.grebe@vd.zh.ch, Tel. 043 259 54 04
www.impulsmobilitaet.ch

Ort 

Datum und Zeit

Anreise

Kosten 

Anmeldung

Impuls Mobilität  Bikesharing in Gemeinden und Unternehmen

Kanton Zürich
Volkswirtschaftsdirektion
Amt für Verkehr

Impuls Mobilität
Seminar Bikesharing in Gemeinden 
und Unternehmen
Donnerstag, 30. April 2020

http://www.afv.zh.ch/seminar
mailto:birgit.grebe%40vd.zh.ch?subject=Anmeldung%20Seminar%20Bikesharing
http://www.impulsmobilitaet.ch
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Einladung zum Seminar

Bikesharing in Gemeinden 
und Unternehmen

Programm

15.00 Uhr	 Begrüssung
	 Birgit Grebe, Programmleiterin Impuls Mobilität  

Kanton Zürich, Amt für Verkehr

15.10 Uhr	 Bikesharing – Entwicklung und Angebote
	 Thomas Hug, Leiter Geschäftsentwicklung PubliBike

15.30 Uhr	 Bikesharing im Glattal
	 Stefanie Pfändler, Projektleiterin Stadtplanung 
	 Dübendorf

15.45 Uhr	 carvelo2go: eCargo-Bike Sharing für Gemeinden, 
	 Siedlungen und Unternehmen  
	 Mirjam Stawicki, Projektleiterin Mobilitätsakademie 

16.05 Uhr	 E-Lastenvelos als Dienstfahrzeuge in der Stadt 
Stefan Grötzinger, Energiebeauftragter Stadt Wil SG

16.20 Uhr	 Fragen und Diskussion
	 Moderation: Nora Herbst, Geschäftsstelle
	 Impuls Mobilität

16.50 Uhr	 Fazit
	 Birgit Grebe

Sehr geehrte Damen und Herren

Bikesharing gehört in Schweizer Städten mehr und mehr zum 
Stadtbild und erobert nun auch die Agglomerationen. Die Velos 
sind einfach und flexibel nutzbar und für den Einsatz auf kurzen 
und mittleren Distanzen geeignet. Bikesharing stellt eine Ergän-
zung zum öffentlichen Verkehr, zum Fussverkehr und zur Auto-
nutzung dar und ist Bestandteil eines multimodalen Verkehrssys-
tems.  

Im «Bikesharing-Markt» sind verschiedene Anbieter tätig. Die 
Systeme unterscheiden sich zwischen «stationsgebunden» und 
«freefloating», wobei je nach Anbieter konventionelle Velos, E-
Bikes oder E-Lastenvelos ausgeliehen werden können. 

Im Seminar «Bikesharing in Gemeinden und Unternehmen» 
möchten wir einen Einblick in die Praxis geben. Wie entwickelt 
sich der Markt? Welches sind typische Nutzergruppen? Was sind 
wichtige Rahmenbedingungen für ein funktionierendes Angebot? 
Wie erfolgt der Aufbau eines Netzes bzw. die Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinden und möglichen Anbietern? Wie können sich 
Unternehmen oder Wohnsiedlungen mit einem Standort einem 
bestehenden Angebot anschliessen? 

Das Seminar richtet sich an nachfolgende Schlüsselpersonen:

–– Bauverwalterinnen und Bauverwalter, Umwelt- und Energie-
fachleute von Gemeinden 

–– Bauherrschaften, Planerinnen und Planer, Architektinnen und 
Architekten

–– Verantwortliche in bestehenden Wohnsiedlungen und anderen 
Liegenschaften 

–– Verantwortliche in Unternehmen

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!



Eine Mobilitätslösung von PostAuto

Impuls Mobilität
Bikesharing – Chance in der Mobilitätswende

30. April 2020
PubliBike, Impuls Mobilität, Thomas Hug Seite 1



PubliBike in Zahlen.
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Eine Mobilitätslösung von PostAuto
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Für wen tun wir das?
Nutzergruppe



Shared Mobility

30. April 2020
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Der urbane Verkehr soll nachhaltiger werden!

Was macht einen Kunden von geteilter Mobilität aus?
 verzichtet auf eigenes Fahrzeug
 hat stets breite Auswahl an Fahrzeugen
 wählt flexibel nach Bedarf



Etappenlänge nach Verkehrsmittel
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Schlüsselwort «Multimodale Wegekette»
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Technologische Ansätze im Sharing
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FreefloatingStationsgebunden A→BStationsgebunden A→A

Nur Rundreisen
Keine Wegketten
Keine Ausgleichlogistik
Eingeschränkter Kundennutzen

Klare Ordnung
Multimodale Wegekette
Ökonomischer Betrieb
Nutzen abhängig von Stationsanzahl

Guerilla-System
Rückgabe sehr kundenfreundlich
Grosse Fahrzeuganzahl notwendig
Betrieb sehr personalintensiv

Bsp.: Mobility, Rent-a-Bike Bsp.: Velospot, PubliBike
Bsp.: Bond, Lime, Bird



Unsere Nutzergruppe
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Wo ist was los?
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Eine Mobilitätslösung von PostAuto
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Bringt’s das?
Der Weg zu nachhaltigem Verkehr…



Platzkonkurrenz in Städten
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Effizienz macht den Unterschied!

30. April 2020
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30. April 2020

Das Rezept PubliBike

Soziale
Nachhaltigkeit

Ökologische
Nachhaltigkeit

Wirtschaftliche
Nachhaltigkeit

13



Eine Mobilitätslösung von PostAuto
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Wo macht’s Sinn?
Die Ziele machen den Unterschied.



Eignungskriterien

- Städten und Agglomerationen einer gewissen Grösse mit vielen 
Arbeitsplätzen.

- Je kürzer die Distanzen und je schlechter der ÖV ausgebaut ist, 
desto wichtiger kann das BikeSharing Angebot werden.

- In Städten, die sich der Veloförderung verschrieben haben und sich 
einen Namen machen wollen als Velostadt.

- Für Verbindungen zwischen Agglomerationen oder in die Stadt.

- Touristische Hotspots

- Starke Punkt-zu-Punkt-Beziehungen

30. April 2020
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Der Weg zum PubliBike-Netz
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Interessensbekundung

Erstes Treffen

Potentialanalyse (oder
Ausschreibung)

Standortvorschlag Politische Diskussion

Vertragsentwurf

Bewilligungsverfahren

Politischer Entscheid Kommunikation

Eröffnung



Potentialanalyse im Glattal

30. April 2020
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Umstände, die uns beschäftigen

Erfolgsfaktoren Herausforderungen

Support in der Gemeinde (Politik & 
Verwaltung)

Platzkonkurrenz im engen Raum

Lücken in der Schnittstelle ÖV-
Siedlung

Beschaffungsverfahren

Qualitativ hochwertige Velos Gestaltung des öffentlichen Raumes
(Umsatz/Werbung vs. Stadtbild)

Niederschwelliger Zugang (App, 
Swisspass)

Konkurrenz (ÖV, Sharing, Velobesitz)

Verknüpfung mit Unternehmen Vorhandene Veloinfrastruktur

30. April 2020
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Anschluss von Unternehmen & Siedlungen

Stationspatenschaft

• Jährlicher Fixpreis
abhängig der Lage

Zugang zum System

• Mobilitätsangebot
abhängig von Grösse
und anderen
Beteiligungen

30. April 2020
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Eine Mobilitätslösung von PostAuto

30. April 2020
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Wirkt’s?
Der Weg zu nachhaltigem Verkehr…
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Zürich Glattal

Fahrten im Netz Zürich und Glattal
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Geduld…



Start geglückt?

30. April 2020
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
Und weiterhin gute Fahrt.

30. April 2020
PubliBike, Impuls Mobilität, Thomas Hug Seite 23
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Tagesverlauf in Zeiten von Corona

30. April 2020
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Velobesitz in der Schweiz
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Velos E-Bikes
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Bikesharing im Glattal
Stadt Dübendorf

Impuls Mobilität
30. April 2020

Stefanie Pfändler, Projektleiterin Stadtplanung Dübendorf



Inhalt

1. Vorgeschichte

2. Planung und Ziele

3. Eröffnung

4. Fazit



2.10.2014: Verabschiedung des Dübendorfer
Gesamtverkehrskonzepts

Objektblatt «Bikesharing»

Ziele: 

• Erhöhung der Attraktivität des 
Velofahrens

• Erreichen von Verlagerungseffekten 
zugunsten des Veloverkehrs

Vorgeschichte



• Feststellung: Kosten zu hoch – für Dübendorf
alleine nicht umsetzbar

• Wichtige Voraussetzung: Entwicklung in der Stadt 
Zürich

• Anstoss: Gespräch mit Vertreter des 
Innovationsparks

• Idee: Weitere Partner-Gemeinden finden!

Vorgeschichte



• Ziel: Attraktives, lücken-
loses und zuverlässiges 
Netz über kommunale 
Grenzen hinweg

• November 2017: Treffen 
mit Kloten, Opfikon und 
Wallisellen

• Januar 2018: 
grundsätzliches Zusage 
aller vier Exekutiven 

Planung und Ziele

Dietlikon

Wangen-
Brüttisellen

Bassersdorf



• 2018: Koordination 
und Planung

• 19 Stationen mit 
rund 190 Velos,       
½  E-Bikes,             
½ normale Velos

• Januar 2019: 
Kreditbeschlüsse in 
allen Gemeinden

Planung und Ziele



5. September 2019: Eröffnung mit MK in Dübendorf

Eröffnung und Kommunikation



• Gemeindeübergreifende Zusammenarbeit hat ein 
spannendes Projekt ermöglicht

• Nutzung noch schwer einschätzbar, Fazit aber 
bislang positiv

• Neben eigentlichem Veloangebot auch als 
kommunikative Massnahme wichtig

• Zusammenarbeit mit Gemeinden hat gute 
Kontakte gefördert, die nun schon zu 
Folgeprojekten geführt haben (z.B. Cyclomania)

Fazit



Herzlichen Dank!

Für Fragen oder Unterlagen: 
stefanie.pfaendler@duendorf.ch 044 801 69 39

http://duendorf.ch


carvelo2go – die Plattform für eCargo-Bike Sharing
Impuls Mobilität, 30. April 2020

Ein Angebot von: Nationaler Partner       Technologie-Partner Mit Unterstützung von:



Die Mobilitätsakademie

Die Mobilitätsakademie AG ist eine Tochtergesellschaft des TCS 
mit Sitz in Bern. Als Think- und Do-Tank beschäftigt sie sich mit 
zukunftsweisenden, nachhaltigen Mobilitätsformen und 
schafft über Verbandsgrenzen hinweg einen vorurteilsfreien 
Raum für kreatives Verkehrsdenken und -handeln.

Kecienne Rudin
Projektassistentin



Wieso elektrische Cargo-Bikes?

 Beitrag für eine nachhaltige und effiziente urbane Mobilität leisten
 Zuladungskapazitäten bis zu 300 kg, Elektromotor: Transportleistungen 
 Breit einsetzbares Mobilitätswerkzeug für Familien: Einkaufen, Besorgungen 

machen, Freizeit, Kindertransport
 Kindertransport: Vorteile punkto Handling und Sicherheit



Wieso elektrische Cargo-Bikes?

51%
aller motorisierten 
Transportfahrten mit 
einem Auto oder 
Transporter in 
europäischen Städten 
könnten durch Cargo-
Bikes ersetzt werden

(cyclelogistics.eu, 2015)



Das Carvelo – ein 
alternatives Auto!



carvelo2go – Die Sharing Plattform für
elektrische Carvelos



Das Betriebskonzept

USER

OPERATORUSER

MOBILITÄTS-
AKADEMIE

OPERAT
OR

OPERAT
OR

OPERAT
OR

HOSTS

Kommunikation, 
Schlüsselübergabe, Akku

Nutzung Bikes

Vermietung

Mietpreis

Services

Geldfluss

Dienstleistung

SPONSOREN, 
PARTNER

Anschub-
finanzierung

STÄDTE

Finanzierung 
Flotte

SERVICE-
PARTNER

NUTZER/INNEN



Mögliche Partnerschaftsmodelle

https://www.carvelo2go.ch/de/mitwirken/

 Sponsoring (Firmen, Organisationen)
• Fixbetrag von CHF 2‘500 pro Jahr über mindestens drei Jahre. Gesamtinvestition: CHF 7‘500
• Die Besitzerin des Carvelos ist die Mobilitätsakademie, die Einnahmen gehen zu 100% an die 

Mobilitätsakademie

 Siedlungen und KMU
• Fixbetrag von CHF 3‘000 pro Jahr, Vertrag verlängert sich jeweils nach einem Jahr
• Die Besitzerin des Carvelos ist die Mobilitätsakademie, die Einnahmen gehen aber bis CHF 3’000 zu 100% an 

die Siedlung / das KMU, danach 50/50.
• Geschlossene Nutzerkreise möglich

 Gemeinden
• Anschubfinanzierung, Ev: Sponsoring

 Hosts: Betriebe, die Carvelos betreuen und den NutzerInnen Schlüssel und Akku übergeben

 Carvelo-Gotti/-Götti

https://www.carvelo2go.ch/de/mitwirken/


carvelo2go – so funktioniert’s für die Nutzer

KOSTENLOS REGISTRIEREN
Registriere dich kostenlos auf www.carvelo2go.ch und lege dir ein Nutzerkonto an.

ONLINE BUCHEN ODER APP HERUNTERLADEN
Auf der Website oder mit der carvelo2go-App erfährst du sofort, welches Carvelo in deiner Nähe 
verfügbar ist.

BUCHEN
Wähle ein Carvelo aus. Du kannst es stundenweise bis zu einer ganzen Woche buchen.

ABHOLEN & LOSFAHREN
Hole dein Carvelo beim ausgewählten Host ab, zeige deinen Ausweis und fahre los.

CARVELO ZURÜCKBRINGEN
Bringe dein Carvelo rechtzeitig zum Host zurück. Bitte in einem Zustand, wie du es gerne selber wieder 
nutzen würdest.



Preise

Mietpreis:
CHF 5.- Grundgebühr
+ CHF 2.50/Mietstunde

Nachttarif (22-8 Uhr): 
gratis

Halbe Miete mit
carvelo2go-Abo à 90 CHF

Halbe Miete für TCS-
Mitglieder



19’000 Nutzerinnen und Nutzer

320 Carvelos

Realisierte Netze (1-25 Hosts)

Netze vorgesehen für 2020

Expansionsstand
2020



Mietstatistik

0

500

1000

1500

2000

2500

A
n

za
h

l M
ie

te
n



carvelo2go in Zeiten von Corona…

Aktuell: 
- Ca. 60 Carvelos sind für solidarische Aktionen 

(gratis) unterwegs
- Ca. 100 von 320 Standorten sind normal geöffnet
- Carvelos für Langzeitmieten werden vermittelt



Die Schweizer Lastenrad-Initiative der Mobilitätsakademie und des Förderfonds Engagement Migros

Nutzungszweck Nr. 1: Einkaufen

41%
Prozent aller Nutzenden geben
an, die Carvelos primär für
Einkäufe und Besorgungen
einzusetzen



Die Schweizer Lastenrad-Initiative der Mobilitätsakademie und des Förderfonds Engagement Migros

Nutzungszweck Nr. 2: Kindertransport

41%
Prozent aller Nutzenden geben
an, die Carvelos primär für
den Kindertransport zu nutzen







Die Schweizer Lastenrad-Initiative der Mobilitätsakademie und des Förderfonds Engagement Migros

Modalshift

43%
Prozent aller Nutzenden geben
an, mit den Carvelos Wege
zurückzulegen, die sie zuvor
mit dem Auto gemacht haben
(24% eigenes Auto, 19% 
Carsharing)



Medienresonanz

2019:
• 163 Artikel mit carvelo*-

Nennung
• Davon 57% Print-Anteil

 Das Thema ist sehr medienwirksam



Kontakt

Mirjam Stawicki, Projektleiterin
mirjam.stawicki@tcs.ch, 058 827 34 10

info@carvelo.ch

https://www.facebook.com/carvelo2go.ch

https://twitter.com/mobilityacademy

#carvelo2go

mailto:mirjam.stawicki@tcs.ch
mailto:info@carvelo.ch
https://www.facebook.com/carvelo2go.ch
https://twitter.com/mobilityacademy


E-Cargobikes als Dienstfahrzeuge
Impuls Mobilität
Online-Seminar «Bikesharing in Gemeinden und Unternehmen»
30. April 2020 
Stefan Grötzinger, Energiebeauftragter - Technische Betriebe Wil - Stadt Wil



2 |

Agenda   | E-Cargobikes als Dienstfahrzeuge

Vorstellung I Clever mobil, Stadt Wil, TBW

Ausgangslage | Bike4Car - Energiekonzept – Smart City 

Wirkung | Anreize und Vorbilder 

Ihr Nutzen I Gemeinde  Unternehmen
Unser Ausblick I MONAMO WIL mit Sharing
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Vorstellung



4 |

Ostschweiz ist «clever mobil»
Agglomerationen fördern nachhaltige Mobilität 

Plattform «clever mobil» mit Best-Practise
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Smart City Wil

Drittgrösste Stadt 
24’000 Einwohnern

350 Städtische Angestellte 
15’000 Arbeitsplätze

85% KMU, 80% DL

Regionalzentrum 
100’000 Bürgerinnen und Bürger  

Älteste Energiestadt der Ostschweiz
20 Jahre Jubiläum 2018 (70%)
Resolution Klimanotstand 2019
Netto Null CO2: Verwaltung 2030, Stadt Wil 2050

Eigenes Agglomerationsprogramm
Positive Pendlerbilanz
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Wer sind die TBW

öffentlich -
rechtliches 

Energie-
dienstleistungs-

unternehmen

jährlich 70 
Millionen 

Schweizer 
Franken Umsatz

rund 20 000 
Kunden aus der 

Region

über 70 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

im Eigentum der 
Stadt Wil

breites 
Produkte - und 

Dienstleistungs-
angebot



Ausgangslage
Sharing I E I Cargobikes I Dienstfahrzeuge 
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E I Cargobikes
Strategien zur CO2 Reduktion

Veloförderung I Mobilitätsmanagement 
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Sharing I Effiziente Mobilitätszukunft 2040
Studie ARE: Digitalisierung der Mobilität
Von heute zur Sharing- und Servicewelt

Smart City Wil
E-Mobilität Sharing 

Sharingsysteme fördern
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Dienstfahrzeuge I E-Cargobikes seit 2015

• Vorbildwirkung des Stadtrats: Bike4Car 2015 mit E-Cargo, -Bikes, -Roller

• Ergänzung Verwaltungsflotte (E-Bikes, - PW, -Nutzfahrzeuge)

• Chance: Umstrukturierung Hausdienst (E-Cargobike-Pioniere)

• Synergie: Ökostrom aus Wiler Photovoltaik Anlagen und Ökostromvignette 



Wirkungen
Anreize I Vorbilder 
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Anreiz E-Cargobikes
Niederschwelliges Testen I Carvelo2go
Monetärer Anreiz für Kauf I Energiefonds

Zielgruppen
Private / Unternehmen 

Partner
Stadt Wil / Gewerbe / Carvelo2go 

Umsetzung
Energiefonds-Anpassung / Kampagne 

Wirkungen
30 E-Cargobikes / Autoersatz / Stadtbild E-Cargobike

Kosten
Aktion: 70’000.- I 15’000.- carvelo2go
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Anreiz Sharing für Verwaltung
Freefloating Sharing mit 7 E-Roller, virtuelle Drop-Offs, Heatmap
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Anreiz Gamification I Probefahrten 
Louis Palmer 
mit E-Cargobike in Wil
(WAVE-Stopp 2019)

Solarcup: 
Elektromobilität 

spielerisch erleben
(«Spiel Energie»-Kampagne)



15 |

Vorbild I Haus- und Kurierdienst Stadt Wil
4 E-Cargobikes als Dienstfahrzeuge im Sharingsystem

Nutzung

• Keine Reservation nötig 
• Schlüssel pro Standort bei Leiter Hausdienst 
• Standorte diebstahlsicher, wettergeschützt
• Zwei Velohelme pro E-Cargo-Bike 
• Regenfeste Kleidung Hausdienst (Box=Beinschutz)
• Ladevorgang nach Nutzung 

Wartung

• Lehrling reinigt E-Cargobikes inkl. Velocheck
• Verkäufer-Wartung: Frühling und Herbst

Reportage: Bike4Car und Wiler E-Cargobikes (Link: BR Fernsehen)

https://www.br.de/mediathek/video/e-bikes-und-pedelecs-vom-auto-aufs-fahrrad-umsteigen-av:5dd7e24d71b610001a57acdb
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Vorbild II Unternehmen und Wohnsiedlungen
10 E-Cargobikes als Dienstfahrzeuge

Veloverein Wil I TBW I Raiffeisenbank I Stadt Wil
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Vorbild III Lehrerschaft, Touristen, Parlamentspräsident
Sharing E-Cargobikes für Ausflüge und Wiler Parlamentarier

April 2020:  30 geförderte E-Cargobikes in Wil unterwegs
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Neue Dienstleistung dank Corona-Krise
E-Cargobike Heimlieferservice: viavelo-wil.ch



Nutzen
Ausblick
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Nutzen für Gemeinden / Unternehmen

Energie
• sichere, schnelle, intelligente Abwicklung der Dienstwege ohne THG
• Platzsparende Fahrzeuge für eine smarte Stadt der kurzen Wege

Gesellschaft
• E-Cargobikes prägen Stadtbild: Lustvolle Partizipation für Energieziele 
• Motivierte gesunde Mitarbeitende, BürgerInnen

Wirtschaft
• Geringere Anschaffungs-, und Wartungskosten als Dienstautos
• Imagegewinn und Werbefläche 
• Wirtschaftskrise als Chance für Sharingsysteme
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Ausblick: MONAMO WIL 
“Smart Mobility” Konzept 2021-2026

Partizipation Labor Mobilität
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Dank an TCS / Mobilitätsakademie fürs E-Cargobike
Wiler Quartier-Heimlieferservice



Stefan Grötzinger
Energiestadt Wil
Technische Betriebe Wil
Speerstrasse 10
9500 Wil
071 913 00 03
stefan.groetzinger@tb-wil.ch

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit



Kanton Zürich
Volkswirtschaftsdirektion

Impuls Mobilität
Mobilitätsberatung im Kanton Zürich

Amt für Verkehr

Dienstleistungen



Amt für Verkehr2

Impulsberatung



Amt für Verkehr3

Wissenstransfer und Vernetzung
Veranstaltungen
Mobilitätslunch, Fachreferate, 
Besichtigungen, Schulungen u.v.m.

24.09.2020, 15:00 bis 17:00 Uhr, Seminar 
zum Thema «Parkieren»

26.11.2020, 11:00 bis 14:00 Uhr, 
Mobilitätslunch zum Thema 
«Güterverkehr/City Logistik»

Website www.impulsmobilitaet.ch
Hintergrundinformationen, Best Practice, 
Veranstaltungshinweise, Downloadbereich

Newsletter
Abonnieren unter www.impulsmobilitaet.ch

http://www.impulsmobilitaet.ch/
http://www.impulsmobilitaet.ch/


Amt für Verkehr4

Informationsvermittlung

Massnahmenblätter
z.B. Geschäftsverkehr, Finanzielle Anreize, 
Carpooling, Velosharing, 
Parkraummanagement, Veranstaltungen, 
Elektromobilität, u.v.m.

Best Practices
Mobilitätsmanagement im Spital Limmattal, 
Schlieren; Elektromobilität in der Gemeinde, 
Rüti ZH; Wohnsiedlung Giesserei, 
Winterthur; Reduktion des 
Pflichtparkplatzbedarfs, Stricklerareal
Horgen, u.v.m.



Amt für Verkehr5

Kontakt

Geschäftsstelle Impuls Mobilität Kanton Zürich
Tel: 044 262 11 61
contact@impulsmobilitaet.ch
www.impulsmobilitaet.ch à Beratungsangebot des Kantons Zürich 

Geschäftsstelle Impuls Mobilität Stadt Zürich
Tel: 058 595 78 70
info@impulsmobilitaet.ch
www.impulsmobilitaet.ch à Beratungsangebot der Stadt Zürich

http://www.impulsmobilitaet.ch/
http://www.impulsmobilitaet.ch/
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